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Eine Stimme des andern Deutfchland.
Allein den Betern kann es noch gelingen,
Das Schwert ob unfern Häuptern aufzuhalten
Und diefe Welt den richtenden Gewalten
durch ein geheiligt Leben abzuringen.
Denn Täter werden nie den Himmel zwingen;
Was fie vereinen, wird fich wieder fpalten,
Was fie erneuern, über Nacht veralten,
Und was fie Stiften, Not und Unheil bringen.
Jetzt ift die Zeit, da fich das Heil verbirgt
Und Menfchenhochmut auf dem Markte feiert,
Indes im Dom die Beter fich verhüllen,
Bis Gott aus u.ffern Opfern Segen wirkt
Und in den Tiefen, die kein Aug' entfchleiert,
Die trocknen Brunnen fich mit Leben füllen.
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14. Februar.

Das neue Jahr hat wieder mit einer Kataftrophe begonnen und
wieder mit einer des Guten und Rechten:

Die Kataftrophe Spaniens

belaftet das durch diejenige Oefterreichs und der Tfchechoflowakei (um
nur diefe zu nennen) ohnehin fchon gequälte Herz aller derer, die Recht,
Freiheit und Menfchlichkeit lieben, aufs neue fall bis zum Unerträglichen.

Was fie bedeutet, braucht nach allem, was hier über Spanien
fchon gefagt worden ift, nicht ausführlich dargetan zu werden. Die
letzte Feftung kämpfender Freiheit in Europa ill gefallen! Es ill ein
neuer Triumph aller bölen Mächte, eine neue, und zwar unerhört
fchmähliche Niederlage der Demokratie und der fogenannten
Demokratien. Denn diefe haben der Erwürgung des republikanifchen Spanien

durch die „nationalen Kräfte" der Italiener, Deutfchen und
Marokkaner nicht nur aus der nächften Nähe zugefchaut, fondern haben
fie nach Kräften begünftigt; der Erfinder des Strickes aber, mit dem man
fie erwürgt, der fogenannten Nichtintervention, ift — das ift befonders

bitter — ein Sozialift gewefen, ein Sozialift im Dienfte der
englifchen, teils macchiavelliftifchen, teils einfach klaffenreaktionären Pläne.
Er bereut es nun, aber Schwäche und Feigheit, verbündet mit Illufionis-
mus, haben ein furchtbares Werk getan. Diefer Sozialift war dabei
felbftverftändlich nur das (unbewußte) Werkzeug der europäifchen Ge-
famtreaktion, die in wildem, fei's geiftlich, fei's weltlich gewandetem
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